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‘Die vier Tabrsseiten.
Der Unfang des Srudhinge iff ten 20iten INars.
Der Unfang ded Sommers~ it den 2ften Juniud,
Ber Anfang ded Serbites it den 23jten September,
Der Anfang ded YOinrers it den 2 ten December,

Von den Sinfterniffen des Jabres 1841,

Cq eretanen fich in diefem Jabre vier Sonnens und 3wei
rondfinfterniffe, von denen jebod) nur eine Sonnens: und
eine Mondfinfternid bei nne fivthar fein werden,

Dic erfte Sonnenfinfernif beim Neumonde ded
22{ten Januarg it nar in der Sudfee ficdbtbar,

Dic erfte Mondfinfternif tritt beim Vollmonbde ded
6ten Februars cin  Der Anfang derfeiben ift um 1 Ubr 9
oNoraens mittlere Roftoceer Reit, der Anfang der totalen Fins
fternif nm 2 Ubr 67, die Mitte der Fmiernif nm 2 Ubr 55',
bag Gnde der totalen um 3 Ubr 44, und das Ende der Fin:
fternif aberbaupt wm 4 Ubr 41 Minuten.

Die gweite Sonnenfinfernif am 21ften Februar
wird hauptfdcdlicy im atlantifden Ocean fidhtbar fein.

Die dritte Sonunenfinfrernif am 18ten Suliug ift
gine partiale, Sbr Anfana findet ju Roftott um 3 Ubr 20¢
Nacymittaqd, mittlere Rojtocker Seit, die grofite Verfinites
ring von 19 S0 am nortlicen Sonnenrande um 3 Uhr
51 und dad Cnde um 4 Ubr 22/ fiatt,

Die sweite Mondfinfternif am 2ten Auguft ift
eine totale. Sie tritt ein, nadydem der ond bei und
bereits untergegangen ift,

Die vierte Gonnenfinfternif am 16ten Huguft it
wegen det {udlidien Breite ded Monded bei und nicht fidytbar,

Die vier gewdbnlidhen Buf: und Bet: Tage.
1) Greitag nady Snvocavit  —  der 5Ste Mdrs.
‘2% Sharfreitag — — =  der 9te April,
3) ste Sonntag nad Trinitatid  der 11fe Juling,
4) Greitag vor dem 1ften Advent der 26{te November,

Foraelititdhe Seievtage
@rfte Oftevrage, den 6, 7. Upril.
Qepte Ofteveage, bden 12. 13, Upril,
Piinaiten, den 26, 27, Mai.
Yrenjabr, den 16, 17, Septembet,
Vevidhnungsfeft, 25. September.
Grite Tage ded Laubbnrtenfeftes, den 30, Septs 1, Ock,
ReBte Tage deg Laubbiitrenfeftes, den 6, 7, October,




Heidenbegrabniffe

ucbemﬂ auf dem Lanbde findet man in Mecklenburg Sraber
aug der Seit vor der Einfubrung des Cbriftenthums; fie
geigen fid) anf den eldern und in den Wdldern, in ben
Seldfcheiben und an Den Wegen, fehr haufig aber nicyt weit
von einem Gewdffer. €8 it PAikt, diefe Todtenbiigel 3n
ehren, thetl8 wetl fie bie einzigen Dentmale einer Lingft
entfdywundenen el find, theils weil die in {hnen enthaitenen
®erdthe die eingigen Seugnifie fir den Bildbungszuftand der
Rolfer find, bdie vor ung das Waterland bewobuten nnd ibet
die feine ©cdyrift mehr zu ung redet.  Geld ift nie in cinem
foldyen Grabe gefunden und Geldedwerth nberhaupt wehl nue
ein Dupend NMale in Pedlenburg, Deshalb haben aud) unfere
sveifen Landesftirften ju verfthiedencn Seiten die Abtragung
foldyer alter Grabhitgel in ihren Domainen {trenge unterfagt
und allen ihren Unterthanen die Befdipung der Ultertbitner
et Worseit dringend empfoblen. Habgier und Thorbeit ervets
chen durdy Umwihlung der alten @rdber nie ihren Jtwed; das
gegen Fann die forgfame Aufoewabrung aefunbdencr Piterthiss
mer und die veritandige Aufdectung von Grdbern, wenn deren
Ubtragung nothwendig erfeint, den Gelehrten Stoff sur
Gricnntnif uralter Seiten geben und ihre Urbeit dem gangen
Wolfe wieder sur Belehrung und Unterhaltung dienen. Die
Berheimlidung eined einsigen Fundes Fann oft ver Aufilas
rung unerfeliden Naditheil bringen, wihrend der verbeims
lidte Gund Niemand nit, vielmehr die Mittheilung dem
Einder melyr Vortheil brivgen witrde, al8 die Werheimlidung
und BVerfpleuderung deffelben, Sur allgemeinen AUnfdautng
tnd BVelehrung hat deshalb Se, Konialicye Hobeit der Allers
durdlaudtigfte Grofheriog im Scloffe su Sdmwerin eine
Gammlung von vaterlindifen Ulterthiimern anlegen laffen,
in weldher aud fernerhin alle eingefandten Gegenfiande forgs
faltiy fue bie Mitwelt und Nadywelt jur Unficst anfbewahrt
und nad) Seit und Gelegenbeit abgebildetu. befchrieben werben,

U nun jedermann eine Kenntniff von diefen alten Begrabs
wiffen 31 verfdaffen, ift nadfolgend eine Befdreibung dets
felben mitgetheilt, welcye die Adhtung vor der Vorgeit befors
bern hulfen moge. :

gm Allgemeinen fei bier diefed gefagt. Die alten Wolters
fdaften, welde vor ter infibrung des Chriftenthums, d. b.
wor ungefide fiebenhunbdert Jahren, IMedlenburg betwohnten,
begruben ihre Todten nidf, fondern verbrannten, mit febr
feltenen Yugnabmen, die Leidyer, fammelten deren Afche in
eigens dagu gefertigte Keiige und Topfe, legten audh wobl er;
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wad von dem Gerdthe, bem Schmud oder den Waffen ded
NWeritorbenen in oder neben die Afchentritge, fefiten biefe im
freien elde oder im Walde auf die Erde und hauften gewdvhus
Lich. einen Hitgel fiber die Todtentefte auf, der je nach dem
Gtande deé Verftorbenen grofer oder Eleiner war. Solcpet
Beardabniffe giebt ¢8 nun dret verfdicdene Arten
in Snedlendurg,

1) Hiunengrdber, Niefengraber, NRicfenbetten. Die
dlteften beftehen aus einer Ringmauer von gewaltigen Felds
ftetuen, iber welde grofe Dectiteine gelegt find. Diefe Steinz
bauten haben Feinen ®rabhigel, fonbdern bilden cine Art
Kammer, die Naum fir mebrere Menfchen gewdbre, fa
welde wahr{deinlich vor der Ginfithrung der Werbrennung
Der Todten die feicve gefest ward; man nennt fie aud wobl
Gteintiften, Opferaltare, Teufelsbaddfen,
Hexenfangeln u dgl. m., und Endipft daran allerlei Ubers
glauben, Die gewohulichfte Art der Hinengrdber ift aber die,
weldhe einen feby langen, nicht bohen Hitgel um die Steinfifle
haven. Sie find lange Erdaufwiirfe, welcbe tings mit grofien
Gteinpfeilern umftellt und oft an elnem Enbde, an der Stelle
der Gteinfifte, mit grofen Sreinplatren bededt fiud; bdie
Lange derfelben ift oft 1iber 100 Fuf, die Hohe nidt viel dber
3 bid 4 Fufi. Diefe Grdber gehoren einem BVolte an, von welz
chem wiv gar feine Nacbridt Dabens tveit und breit wird ed
dag Wolf der Hinen genannt. Diefes Wolf mup nod
nidt den Gebraud ber Metalle gefannt haben, denn alle Ges
rathe, welde den Todten mitgegeben find, beftchen nur aud

, Stein. JIn diefer Art von Grabetn findet man nur fleine

AUfdentriige, welde jeboch durdy die Ldange der Seit, da fie
woll awei taufend Jabire in der Grde geftanden haben mogen,
und durd) die Laft der grofien Steine in fleine Scerben jers
bridt find; €8 ift in Medlenburg bidher erft ein eingiger
AUfcbentrug unverfclhrt einem folchen Hiinengrabe entnommen,
Am Hufipften finden fich in diefen Grabern aefcliffene K efle,
in Form der jepigen Holsfeile, und lange Schmalmeifel,
bunne, fingetlange ©Sypane, welde aus{chen, ald waren fie
aug einem Teige gefcbnitren, und welde wohl als IMeffer ge=
braudht wurden, und Doldye, Rangenfpipen . Vfeils
fpigen, — alled aus Generftein, entweder forglidy ges
fdliffen oder in Eleinen mufdeligen Gtellen ausgeharen; ans
ficrtem finden fidy auch gefehliffene Streitdrte and andern
barten Steinarten mit einem gebohrten Loche, Ale dicfe

' Gegenftande find mit der grofiten Sorpfalt und Mubhe jube=

teitet und erregen fiir ein Bolf, das den Gebrand) der Metalle
nicht Eannte, gerechte BVewunbderung, OMan findet diefe Alters
thimer, namentlicy dic Keile, weltve wobl zwifdyen einen ges

fpaltenen




fpaltenen Schaft geflemmt und feftgebunden wurben, nm alg
2affe s dienen, und die Streitdrte aber aud fehr hdufig im
freien Eelde, wo {ie wabrideinlicy in uralter Seit vetloren
gegangen find,

2) ©radbitgel in Gorm eineé Badofens. Diefe finden
fich fehr baufig im Lande, Sie find nicht mit grofen Steinen
bedectt und umfrdngt, wenn fidy audy oft feinere Steine,
welche Mannesiraft regieven fann, in {hrem Uméreife finden,
Dagegen enthalten fie in ihrem Innern Gewdlbe von Eleinen
Kelditeinen, nuter denen die Ueberrefte der Todten ruben, und
die Nufienfeite ift mit eivem Nafen vedect, Die Grofe dicfer
®rdber, weldye man nady ihrer Gorm andy Kegel: Grdber
nenat, ift felr ver{chieden ; die groften von ihnen haben eine
$Hiobe von 30 Fuf, und man fonnte Jabrelang an ihrer Abtraz
gung arbeiten ; die Eleinften haben eine oft Faum bemertbare
Gehebung uber dem Erdboden. Das Lolk, weldhewm dicfe
Grater angebbrten, fannte fon den Gebraud) der Metalles
®evathicdafren aug Stein finden fidy nie medr in diefen Ves
grabniffen. Dagegen war dasd Volk nod) nicht mitvem Sdymiez
ben deg Gifens uno der Scheidung ded Silberd bekannt 5 8
gebraudte nur die weichern Metalle : Kupfer, inn und ®olbd.
SRan fareibt diefe Grdber dem WVolke der Deuntfchen 3u,
toelche fchon vor der Ginwanderung der Wenbden, alfo unges
fdbr big vor ywolfoundert Jahren, in unferm Jaterlande
wobnten. AUle Gerdthicften diefer Graber find gegoffen und
beitelen aug einem Ere, weldes man B ronje nennt und
woelched eine IMifchung and § Kupfer und L Sinn it} ed
frebit an Farde awifden Kupfer und Meffing und ift gewohns
licy mit grimem Mot ftbergogen.  In feltenen Fllen hat man
in {ebr grofien ®rdbern audy wobl einen goldenent Ring gefuns
bent.  Gewdbnlich entbalten diefe Grdaber cinige thomerne
O fhentriige oder Wrnen, welde in der Tiefe oder am
Ditende deg Grabes in einer Fleinen Kifte von diinnen Steins
platten verpactt freben und die Afce ded Todten enthalten.
Su eder neten Ddiefen lrnen liegen die verferiedenartipiten
Serdthe ded Wertorbenen ; bald findet man ein Scheermef:
fer, eiuen Kopfz, Haldz, Armz oder Gingerring, eine Nadel
obet eine Gpange, bald ein Scwert, eine Langenfpine obet
eine Dfeilfpine, bald eine Sicyel, efn Teffer oder eine Sange
. dal, m., alles aus Kupferers, mitRoit dedectt. Gemidhns
lich find diefe Alterthitmer serbroden und fratf von MNoft gers
freffen; oft findet man fie aber audy auf fretem Felde und
Biter nody in Torfmooren, welde die Kraft haben, das Grg
Sahreanfende lang unverfebrt ju erbalten.

3) Wenbenkirdhofe oder Heidentivrdbofe.
Sinfig finden fich nicht weit vou den Dorfern, oft auf n‘qgtrs
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fidben Anhdben, anf fandigen Crdfdellen. an Abbdngen, un:
siblige Ufcbentriige in den naturlidyen Crbboden eingegraben,
Dag BVolf, dem diefe Afdenfririge angehorten, warf nicht mehr
$Hitgel tber die efe dev Todten auf, fondern begrub die Uice
derfelben in Krigen in den flachen Grdboden. Diefed WVoif
aebraudste gwar nody die Vrongemifdhung avd Kupfer und
Siun ju efuselnen Edmudiadyen, wie yu Ringen, Nadeln,
SHefeln, Schnallen, Spangen und 3u alletlei Sierrath: aber
su den ABerfieugen des ernfrern Lebend war bei demfelben
fcbon dag gefchmiedete Cifen in Gebraud, Aus Eifen
find die Shwerter, Spiefie und Sdilve, die BVeile n, Sidyeln,
die Meffer und Scheeren, u, dgl, Werkjeuge, weldye aber alle
fo fepr verveftet {ind, daf man fie nur mit der groften Sorg:
falt bem Voden entnebmen fanu, Auch gefdrbtes und bunted
®lag, weldws jum Sterrath benupt ward, findet ficy nidht fel=
ten, und als cvled Metall, wenn aud hddi fparfam, fleine
Sdymuctiachen aus Silber, wogegen Gold in diefer Beit gar
nicht beobadtet wird, Alle diefe Altertbiumer [iegen 3wifden
ben verbrannten Gebeinen in grofien {dhwargen oder braunen
tirnen, welde in grofier Angabl fo dict unter der Erdobers
fldcre fteben, Daf gewdbhnlich dex Pflug fbon die Topfe seritdrt
bat, wenn diefe in fruditbarem Boden {tehen ; mandhe Alters
thitmer laffen fidy fedody nody bei einiger Uufmeréiameeit and
Der Erde auffammeln, Diefe Urt von Begrabniffen, welde
olbine Bweifel der jangften heidnifden Bevdlteruny angeboren,
faveibt man wobl mit Necht den Wenden ju, weldhe vor
ungefibr gwolfhundert Fahren in IMedlenburg einwanderten
und hier bis vor ungefahe ficbenhundert Jabren berrfdyend
blieben, wo die Cinfithrung deg Shriftentbhums ihrer Herrfchaft
und ibrer febensweife nach und nady ein Ende madte,

Mian witd nun leidt fehen, daf alle diefe Graber der Bor=
geir wenig enthalten, wad Geldwerth bat, und daf fie nod viel
weniger vergrabene Sdydpe bergen; ed it daber nirts thvic:
ter und unerfprieflicher, als auf diefen Gribern Sdangribes
tefen anguftellen, welde nur mit einigen Topficherben lobnen,
ber Yufflarung binderlid find und einem frommen Ehriften:
alasben widerfiveiten, Jeder drave Mann wird alfo wobl
thun, wenn er auf Graber und AUlterthimer ein wadfames
uge bat, die Grdber vor Serftorung fhist und die Alterthus
ger vor Wer{dyleuderung rettet, Die gufdllip gefundenen Alters
thiimer fonnen entweder gut efngepact mit der Poft an die
©rofh. Altertbimerfamminng su Schwerin befordert, odet an
bie nddften Hro, Veamten yu Veforberung fidergeben werden,
telde nicht nur den Yuftrag haven, dergleiden angunehmen,
fondern audhy, twann ¢g verlangt wird, den wirtlichen 2Werth
der gefunbenen Saden ju begablen und die chtfdunmigﬁng
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SNibe Ded eberbringend nach Tagelohn su verqiten. Arme
Gndet werden hieran beffer thun, alg wenn fie dergleiden fir
eintge Sdhillinge beimlich an gewiffenlofe Lente verjmlendern,
die nur ihren eignen Wortheil babei fuchen und, weun fich fe
etwas Werthvolles findet, die Finder fiber den wabren Werth
u tdnfcben fuchen. Soliten fid) beim Ackern u, Graben unveys
mutbet Afchenfriige oder andere Alterthimer in der Cide ftes
Bend finben, fo thut man am beften, die Arbeit ruben uud den
Kunb etwas bedectt einige Stunden an der Luft tehen 3u laf2
fen, wabrend dex Beit, einen Fundigern Mann, einen Beamten,
®utdberrn oder Prediger, ju vufen, wenn ein folcder in der
Nibe ijt, oder, wenn ied nicht der Fall fein folite, den Fund
nad einigen Stunden {orgfan gu heben, wenn der Afdentrug
gerbrochen ift und fich nict mebr binden [afit, den Jnbalt defs
felben geunau gu unterfucden und was fidy findbet, auf einem
fichern 2ege jur Ablieferung an befi)rbem. Sjtan(be AUlters
thiimer, welde eingeln ober auf Heidenfirdhofen gefunden
find, werden noch auf dem Lanbde aufbetwabrt, oft alé Spiels
geug fiir die Kinder, off als Kntppel an den Salifeln, oft alg
eine Oerfwirdigheit, der man fetnen MWerth sufdyreibt, 2WBills
fommen it aber Alles, was nicst unfern Seiten angehdrts
man taufde ficy daber nicht nicht durdy eigne Vorfpiegelungen
fiber WWerth oder Unwerth eines Fundeg s in der grofen NMeibe
von Alterthimern Hat oft ein vufdeinbares Stict fire die Anfs
Eldenng dunfler Seiten mehr FWerth, als ein blanter Thaler,

Relehrung nber die rfparnif » Anftalten in
Mecklenburg, oder fogenannte Sparcaffen, in
Hinficht ihres Vusens und ibrev Cinvichtung.

Gin @efprdd jwifden einem Sdulmeifter auf dem Lande
und gweien feinet ehemaligen Sduler.

iﬁtme ein Dienftmdddben und Fobann ein Knedt,

Beidbe: Guten Morgen Herr Sduimeiiter! Nehuren Sie
¢6 nicht fibel, dag wir ju Fhnen Fomnien 5 Wit dienen jent
beide, wie Ste wiffen, in der Stadt und horen da andy sf; von
Gparcaffen fyrecien, baf man dabel viel gewtunen fonne,
wean man G@eld dabei einlegte, indem man bernady viel mebe
wieder erhdlt, alé mau cingeleat bate. 2Wir Founen und aber
darin nicht recht finden; wir find daber gu Jbnen gefommen,
Da Sie uns ja in der Sehule immer eine Sade fo beutlidy 4
madyent swuften, daf wir fie dann recht gut verfteben fonnten,
ind wollten &ie num bitten, ung (ber diefe Eparcaffe andy cinz

mal au belehren uud Shren Jath Daritber su crtbetlm.ﬁ
Sduls
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Sdnlmeifter. Id denfe eudd, lichen Kinber, daf Jbv
idy efnmal wieder betrayt und frene mich, daf Jhr nod) ims
mer Buirauen gu mit habte Sern wil i Cudy and dber diefe
©yparcafen Belehrung geben, fo qut ich fann, Da Jbr damals,
alé Jhr bet mir nody in die Samle gingt, tmmer flrifig und
aqufimeréfam gewefen feid, fo werder Jor Gudy nod) wobl ded
CSprud8 crinnern, den Ybr dbamals lernen mufitet, ald wir von
rbeitfamieit und Spavfameeic fpraden, Spr, Sal, 13, 11,

pReidytbum wird wenig, wo man ed vergeudet; was
pman aber gufammenhale dag wird grof. “

Shatrie. Ja, den Sprudy weif idy noch recht gut.

Jobann. Ja id erinnere mich aucy nod eines andern
€pruds, den Sie vabei anfitbrten,

Eirady 19, 1, ,,Cin Wrbeiter, der fidh gern _no[lfdnft,‘ der
pWLTd nidt reidy, und wer ein Geringed nimt ju Nathe
pbalt, der nimmet fir und fiir ad. :

Marte. Und Sie ergdditen uns dabei nod die Gefchichte
vom verlornen Sobhne, der all fein VWermbgen durchgebradit
batte und nadber in die grofte FNoth und Armuth fam, um
ung dadurdy die Sadye recdt dentlich yu madven,

Saulmeifter. S frene midy redyt Derglich, daf She
bied Ulles o gut bebalten babt. @agt mir nun, wobutch st
fid mandser Neiche und Wobhihabende in grofie rmuth ?—

Matie. Dadurdy, daf er fein Vermbgen durdibringt.

Sdhulmeifter. Was fagt Sirach im erfien Spruch,
wann wird NReichthum weniger 2

Jobhann, Wenn man ihn vergendet oder ver{dwendet,

Sdulmeifter. 2as man aber sufammenhdlt, dad wird
arof, — Wenn Jhr nun einfehet, daf Urbeirfameeit und
Spatfameeit swei fdydne Tugenden ffud, woju und Picdt nnd
Chriftentbum auffordern und ermuntern, fo werdet 3br Gudy
freven, daf von dem Staate und der Seglerung unfers Landed
afir geforat ift, Daf es vorsiglich Dienftboten und ey arbeis
tenden Claffe der Einwobner unferé Landes nach MoglichFeit
evleicbtert wird, ihre Griparniffe auf ficere Art untersubringen,

SNan batte die Crfabtung gemacht, daf geringe Reunte und
vorauglich Dienftboten bei Aufbewabrung ibrer mibfam er=
worbenen Ueberfdife ober ibres exfpatten Geldes {icy der Ge=
fabe der Veraubung oft audgefent faben, indem fie ihr Geld
Lenten anvertrauten, die fic nachber darim betrogen und fo
durdy Wetrug um {hr faver Verdieuted bracsten, Schlechte
feute giebt e8 allenthalben. Lditige Vetriiger wittern ed bald
aug, wo efn Midchen oder ein Kuedt, oder ein Arbeitdmann
fich etwag erfpart bat, dem wollen fie gern, wie man 3u fagen
Pflegt, in die Wolle ober ¢8 an {ich reifien, da bitten fie, ed b=
nen gu leiben, bieten fhnen hobe Sinfen an und reigen \1; bg
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durdy noch melies verfpredien, ¢8 plinftlich und ehriich wieder
au tesablen. Sie {affen {ich dutdy diefe febdonen Ber{prechungen
vgrjubrrn, geben eg thnen bin und dbann nachber, wenn eé an’s
Wiederbesahlen gebt, da befommen {ie nicbtd, weil die Lente
felbft nicdyts baben oder, wenn nod etwad da ift, wie ffe meiz
nen, fo mifien fie fidy in Foftfpielige Progefie mit ihuen ein=
{affen und am Ende nody obenein die Progefifoften begablen
und befommen dody ibr gelieened ®eld nidt wieder. Dieg
it {chon ein Grund, warum in vielen 2dndern ©parcaffen.jent
errichret find, in welden dag Seld ficher aufoemwabrt tvied, obhne
daf die Qeute su befiirdten haben, um das Fhrige su fommnien,
weil fiie die Giderbeit bier binldnglidy getorgt ift, wie id
Gud bas nadyber nod) weiter auseinander fegen werde,

Aber aucy ang einem andern Srunde fiud folde Sparcaffen
errichtet, — SRancher Gefelle und Dienftbote, Kuedit odet
SRadcen hat fich einige Thaler erfpart, da ed aber nur febr
wenig ift, {o fonnen fie died nidyt auf Sntereffen oder Rinfen
geben, legen 8 daber bei fich nieder 5 nun aber formen fie oft
in Berfudung, ed auf unniipe Are durcdhsubringen. Die Ters
furung loct fie, der Knecht verfduft es wieder ober Dad Mads
den (cdhafft {icy dafiir nunitgen Pu und Staat an. So it
am Gude nicdts mebr von ihnen exipart, wenn ibre Dienfts
jabre aus find, und fie nun ihre rigene IWirthfchaft anfanyen
wollen. Sebt, das {oll nun aud durdy die Sparcaffen verbinz
bert unbd folchen unntigen Ausgaben und der Vollerei vorges
beugt werden, Vet diefen Epareaffen it ndmlid) die Einrichs
tung getroffen, dag crfparte ®eld aud fn den Eleinften Pos
ften obne grofien Aufwand an Koften ficher unterjubringen und
ed federyeit wieder befommen ju Fonnen, wenn ed Notb thut,

Sobann, Uber, leber Horr Sceulmeifter, da wire ¢8 ja
eben fo gut, twenn iy mein Geld vergrabe oder e im Koffer
bei mit verwahre, dann Fanu iy es ja audh, wenn idy ¢
brauche, feberzeit wieder befommen. 2

Shulmeifter. Dubaft recht mein Sohn, baﬁ‘h\nnre{t
Du audh, aber Du haft vergeflen, was id) fdon vorbin fagte,
daf, wenn man das Geld felbft aufbedt und bet fid liegen bat,
man fo leidt in Werfucdhung Eommt, ¢8 aud) dDann f{dyon anjuz
greifen, wo ed nod gar nidt Noth thut, ed oft fiir gans nnmipe
Gadyen dabin afebt, woriber man ficy nadber felbit drgert und
die bitteriten Vorwirfe macst, 1nd ferner, wie leidt fann ¢8
Dir u. Deineé Gleicden, da Jbr mit SRebreven oft aualeid in
einem SHaufe dient, unterwelden oft feblechte Qeute find, geftobs
[en werben ; wnd twenn einmal Eeuer tm Hanfe gudtommt,
wie leicot tonnt It da nicht audh das fauer Erfparte verlferen,
oBir wollen nun aber andy bievvon abieben, wir wollen Dir
sugeben, baf Du ed ficher qufbeiwahrft bavedt, dap Du cﬂl;b

ent:
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enthaltfam genug fefeft, e8 nidht eher anugreifen, alg bi8 D
e8 wirflidy nothwendig gebraudit, — fag mir nun, wie viel
wirt Du da wieder finden, wo Du ed bmgeleqt_bnﬂ 2 —
Johann, Naturlicy nur fo viel idy dort anfvewabrt habe,
wenn ich vorber nicyts davon {dyon weggenommen habe.
Sdhulmeifter. Wirde eé Dir _aber nidt redht lie
fein, wenn Du nachber mebr dort wieder findeft, alé Du
bingelegt haft2 —
Jobann. Das leidet wobl Feinen Sweifel, ;
Shdulmeifter. Sieh, gerade diefen Vortheil gewdbre
bie Sparcaffe, und dad macc Dier einen grofien taterfchicd.
Das im Kaiten aufoewalrte Geld liegt labm; Du findejt dort
nidt mehr wieder, alg Du bineingelegt haft. St es aber bei
emer Eparcafie telegt, fo tedgt e Rinfen, tnd vermelre fidy,
Du befomun{t nadyber immer mebr wieder, als Du bineinges
legt baft. —  Die Ginridotuny der Gparcaffe ift jept fo, daf
ieder bei ibr eingelegte Thater 1 /3 6 jdbrlidy Sntereffen
ober infen giebt. — Dan fagt daber, bei der Gyarcaffe
Fann dag Geld su 33 Procent jdbrlidy belegt oder untergebracht
werden.  Dag beifr nun, von 100 a® befommt man {dbrlich
3 22 6 /3 Sinfen, L4t man diefe Binfen mit dem Capital
wieder ftehen, fo werden dad finftige Jabr andy die Rinfen
tvieder belegt, folglich wrirde man nun bag weite Sabhr nict
blod von Den 100 2P — 348 6 3 gewdbnlicve Sinfon baten,
fondern ed werben algdann wenn bas Geld dort gelaffen
wird, audy dem Befiser deffelben in feinem dariiber empfan:
genen Budbe auf die 3 ap 6 /3 Binfen vocy 43 /3 gut gefchries
ben. o vermehrt fich dann bas eingelegre Geld, fo lange
man e8 dort Iaft, von Sabr gu Sabr und arbeitet fire fich felbit,
1ind wenn eg dann puleBt einem wieder ausgesablt wird, fo
freuet man (idy der Bermehrung deffelben und Fann nun fdhon
mgs bamit anfangen.
ag mir nun, Marie, wie viel baft Du wobl jest erfoart
a8 Du in die Sparcaffe legen Founteft2 — i
Marie. Dag ift freilicy nicht viel, idy habe nur 5 4
mir erfpart,
Shulmeifter. Das {dadet nict, diefe 5 a8, wenn
Du fie in die Syparcaffe legft, tragen Dir Finfriges Sabr
{i /3 Binfen, Leaft Du nun dag folgende Jabr wiever 5 47 3u,
0 be!ommfg Du dann das gweite Sabr fchon 15 /3 Binfen und
nod wobl ein Pagr Sedvdlinge daritber,
 Und Du, Jobaun, hat fehon aewifi mebr erfpart, da Du
anger dienft, audy mehr Lobn befommit und, tie idh ju meis
ner Greude hore, fein Verfdmendet und Gdnfer bift, 2MWie
el Ednntefy Du von dem Griparten in diefe RKaffe legen 2 —
®baun, Sa, Shnen faun idy es wobl fagen, id flz;be
o




fdon 2045 suridaelegt, da i aufier meinem guten Lob
oft bibfces Biergeld nodh verdiene und feine Schenfen un
wirthgbaufer befucde,

Shulmeifter, Kannft Du mir nun wobl fagen, d
Du ja in der Saule immer ein guter NRechenmeifter pemwefer
bift, wie viel Sinfen Du, nad) dem fcdon vorber angefibree:
Beifpiele jabtlid) von der Sparcafie befommen witrdeft, wen:
Du diefe 20 aP bineinlegteft 2

Sobhann. Das fann id) wobl audrecdmen, bas wird
30 /5 Binfen betragen,

Sdunlm. 2Benn Du nun fdbelich nur etwad Criparted i
diefe Saffe {dhicteft und ed dann bid yu einem Capital von 5¢
bradteft, wie viel wirde das im nddften Jahre Finfen geben

Sohann. 1ap 273 :

Shnimeifter. Died ift {hon hinteichend, nm darnad
alle tbrigen Poite berechnen 3u Eonien,

SMatie. Das ift alles tedrt febon, aber nun fagen &i
und doch, fteht das Geld in ber Sparcaffe aud ficher ?

Gaulmeifter, Ja, dafur ift and hinveldhend geforgt
@3 find jest fdon fn den meiften Stadten ded Landes Spav
caffen eingerichtet, fo in Scwerin, Roftoct, Wismar, Su{iron
WBupow, Grabow und in nod) andern ©tddten, Sn den mei
{ten diefer Stadte nun haben die Sparcaffen durd) eine g
geleitete BVerwaltung fchon bebeutendes eigened Bermogen ex
worben, und auferdem biirgen die Stddte mit ibren Landereie:
und fonfligem Wermdgen fir vie Siderbeit ded eingelegte
®elded, o daf e nict yu befardsten ift, daf dag Seld verlove
geben Eann, um fo weniger, da aud) diefe Sparcaffen fich eine
genauen Aufficht dev Qandesregicrung ju exfrenen haben,

Wenn It nun, Kinder, Cuet Cripartes in diefe Caife lege
wollt, fo muft Shr es entweder felbft hinbringen oder €8 dure
reblidie Reute Dinbringen laffen. Shr befommt Dann ein tle
ned Buch, worin ed bemerft ift, wie viel ibr etngelegt und
welder eit ed eingelegt ift. — Vorn im Budpe findet St
anch aedrudt nody manche andre Belehrung, die id) dedhal
Bier nidt ndthig babe ju wiederholen, da Jbr das darin Bi
metEte bt fchon alled dentlichet, wie ich bogfe, verftehen we!
bet, nacdem icy dariiber ausfubrlicy mit Cudy gefprochen had

Dies teine Bud) mufit It nun, wie ed andy darin bemer
ift, forafdltia aufbeben, weil 8 jedem Unleibher ftatt ein
Sdeing (Obligation) dient, und er nur nad) Voreis
defielben fein Geld twieder juricgesablt erbalten fanm. -
Solite e8 aber verloren geben, fo mmift Sbr gleidy bei D
Svarcaffe Angeige davon machen, damit Jhe ein anbder
Rudy exbaltet,

Nun, lieben Kinder, lebt wobl! Gott exhalte Cuch ¢
fund und fromm! Wetet und avbeitet!
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Berzeichnif der Jahrmarete,

nebft Anzeige der Monatd-Tage, auf me!d)g fie im Safre
1841, jum Theil mit Audnabhme von der Regel, fallen.

ngerminde, 1) 18 Kebr, Krams, Vieh: und Plerde-
QI %nar!t; 2) 14 Sunit, Kram:, Bielh - und Pferdemarts ;
3) ben 21 October Kram:, Vieh- und Plerbemarts,

Untlam, 1) vom 10 big 13 Mary Kram:, Vieh« und
Pferdemarkt; 2) den 5 Jun, Wollmarft; 3) vom 6 big
1t Sept. Kram =, Biehz u, Perdemartt; 4) den 9 Oct.
Biehmartt; 5) den 6 Oct, Wollmartt; 6) den 16 Ott,
Viehmartt; 7) den 23 Oct, Biehmarkt,

Urenshagen.” Den 10 November Krammarlt, .

arth, Kreld Frangburg, a) Wieh » und Pletbemarfes
ben 22 Gebr., 19 Sulif, 20 Oct.; b) Krammarlts
den 13 Octbr., 3 Tage.

Belig, Dinftag nad) UHerbeiligen, November 2.

Bergen auf Rigen. Kram:, Bieh: und Dferdemarpf:
1) ben 31 Mdrg; 2) dem 21 Julit; 3) den 3 Novbe. %

Bernitt, - Kram = und Biehmarlt, Dinfeq nacwy Martini,
oder am Martinitage felbft, wenn diefer auf den Dinftag
fallt, November 16,

 Befi, im Amte BVoigenburg, 1, Mittwody nach Johane
nig, 30 Junii, 2, INittwody nady Midaelid, Octbr, 63
beided Kram - und BViehmdrite. . :

Bledede, 1, Mittwody nacy Lhtare, 24 Mirs. 2. Am
Jacobitage, 25 Sulif, 3. Mittwod) vor dem Sonntage vor
Midyaclis, 22 September, 4, IMNittwod) vor dem 1fven Yd=
veut, November 24,

Boizenburg, 1, Kerammartt Mittwods nad Reminifeere,
ToMdry. 2. Kram:, Dferde= nnd Biehmarft Mittwody vor
Pingften, i. d. 5. 18 Mai. 3. fram:, Perde: u, Viehmart
IMittwod) nacy Simonis:Jubd, oder an biefem Rage felbft,
fvenn et auf den Mittwody Fa0t, 3 Novbe, 4. Vieh: und
Prerdemarft Mittwody nach SGalien, oder am ®alustage
{elbit, wenn er ein Mittwod i, 20 Octdr, 5. Wollmarkt
Den 8tew, oten und roten Sulif, nd wenn einer biefer Tage
ein Sonntag ift, audy den 11 Julit. Jul, 8, 9. 10,

RNeubtandenburg, 1, Mittivod vor Wemintfcere, 3 My,
2. Mittwod nach Marig Heimfudung, 7 Julit. 3. Mittwody
nad) dbem 18 Dctbr. ober an diefemn Tage felbft, wenn er ein
Mittwod ift; Tags vorer allemal Bieh = und Pferdemartt,
ig Dctober, ? Wollmartt in der Wodbe vor Sobannis,

e

= 23 Sun z
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Veraun{dwelg, 1. Meffe, Pontag nadh Lidtmef oder
MMarid Reinigung, 8 Februat, 2, Meffe, andy %oﬂ?nartt,
Moutag nach Laurentii, 16 Ungnft. 3. Jabrmarft, 8§ Tage
vor Wethnaditen , 18 December, 4. Wiehmarft, Tiostag
nad) 8dtave, 22 Mdry. 5. Biehmarft, NMontag nad) Johan=
nis, 28 Gunit. 6. Wollmartt, Sulit 1 big 4.

PVriel. 1, Donnerftag nady Oeuli, 18 Mdrs. 2. Dons
nerjtag der Woche, in welde dber Kiliandtag file, i v, .
1 Sulif, 3. Greitag vor @allen, October 15, Sdmmtlidy
Kram:=, Vieh- und Pferdemdrite,

Piaden tm Lavenburgifwen. 1. Dinftag nad Jubdica,
30 Mirs. 2. Dinjtagnac dem 2ten Sonntage nad Midaelis,
obue Mitrechnung ded Midaelistages, wenn bdiefer auf
einen @onntag fallt, Kram: BVieh- u. Dferdemarkt, Oct. 12.

Reubudow. Y. Mittwod vot Seorgit, oder, wenn diefer
Tag in die ffle Wode falt, Mittwod) nad Oitern,
21 Upt. 2. UufPetri-Pauli-Tag, oder am ndafifolgenden
Dinftage, wenn bet Petri-Vauli-Lag auf einen Sonnabend,
©onntag ober Montag fallt, 29 Junil. 3. Dinftag nady
Gallen, Dctober 19,

Bigow. 1. Donnerftag nach Ldtare, 25 Mars, 2, Dinftag
nady Ulridbdtag, 6 Julii. 3. Dinftag vor Simonis - Judd,
oder an biefem Tage felbft, wenn er ein Dinftag ift;
October 26.

tivig, I. Kram: Bieh- und Pferdemarft Dinftag nad
8 e, 5 mdrs. 2. Den s Julll, obet wemn diefer auf
einen Sonnabend, Sonntag odet Diowtog fallt, am folgenden
Dinftage, 8 Julit, 3. Desgleidhen Dounerfrag nady
Dionvfit, ober, wenn Dicnvfiud auf Donnerftag fillt, am
nddtfolgenden Dinfrage, October 14.

ablenburg, fm Hannoverfchen, am Laurentiudtage, odey
wenn diefer Lag auf einen Sounabend odber Sonntag
finte, am Jgontage vorber, Uuguit 10,

Dambed, 1. Dinfteq vor Himmelfabrt, Mat 18,
2, Dinftag vor Fartd Geturt, September 7.

Damgarten, 1) Den g Mdey, Kramz, BVieh = u, Plerdes
marft, 2) Den 3 Dectr,, Keam = uad Viehmarft,

Daraun. 1. Mirtwod nad) bem erfen Sonntage nads
R rinitatis, 16 Junit. 2. Wittwod vor Simonis - Judd,
g7 Oct. Jebesmal Tags vorher Vieh: und Pferdemartr,

Daffow, Dinfag vor Martini, Jiovember 9,

Dehmen,  Dinftag nad Jobannis, Junii 29,

Demmin, 1) den 3 Mdrs; 2) ben 23 Funit; 3) dey
1 Eeptembers ~ 4) ben 2 November, Sevesmal Taged
porbet Vieh= und Pferdemarts, Jeber 14 Tage,

Doberau,
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Doberan, Mittwod vor Midaelis RKeam = und BVieh=
marét, September 22,

@ohberri:. Dinftag nacy Mifericordiad Domini, Apr, 27,

Dobberfen, Mittwod nad Jobannis, Junii 30.

Domig, 1. Mittwody vor Palmarom, 31 Mdry. 2. Mitt=
Wod vor Jobannig, 23 Junit, 3. Mittwod) nach Vartbelos
mdl. 25 Anguit, 4. %m Tage vor Gallen, fallt der Galuge
tag auf einen Sonntag oder Montag, fo ift der Markt am
§reitage vorber, Octbr, 15, WUlle 4 TMdrite find sugleich
Bieh= und Pferdemdrtte,

Ibena. 1, 9m Tage nacy Martd Vertindigung, 2. Am

= Tage nady Jobaunig, 3. Am Tage nad Midaclis,
allt einer diefer™ 3 Tage anf einen Sonnabend, Sonns
tag ober Montag, fo iR ber INarit am folgenden Dinftage;
tn diefem Fahre Mdry 26; Jnnit 255 Oct. 5.

Siren, bel Tribfees, Den 10ten April Krammarft,

®rofen: Giren. AUm Jobannidtage, ober, wenn diefer
Tag auf etnen Sonnabend, Sonntag obdet Nontag fallt,
am folgenden Dinftage, Sunit 24,

Mihlen: Cigen, Donncrfrag vac Duafimod, , April 22.

Selbberg. I. Mittwod nach dem Trinitatidfefte. 2. Mitt:
wod) vor Martini, Falt biefer Tag auf einen itk
wody, fo ift er ben Mittwodh vorber,

Sravffurt am TMayn. 1. Ofierdinftag, 13 Upril. 2.
Martd Geburt, Seprember g,

§rantfurt an der Dder. Meffens 1. 1 Natge 2. 12 Ful,
3. 8 Mov.  Jabrmdrfte: 1. Nontag nady Reminifcere,
8 Mdrz. 2. ontag nad Margarethen, 19 Sulfi. 3,
Weontag nady Martini, November 15.

§rangburg. 1. den 1ften Ypril, 2. bem Sten Sulit.
3. Den 25(ten Novbr, Kram:, Bieh= und Plerdemdrlte.

Griedland. 1, Freitag nach Larare, 26 Mirz. 2. Freitag
{n ber vollen Wodve nach Jobannié, Sulliz; am Tage vor:
ber Wieb = und Pferbemarfr, 3. Wieh - und Vferdemarft
allein am Barrholomdusetage, oder, wenn diefer auf einen
Sounabend oder Gonntag fdlt, am folgenden Montage,
24 Auguft, 4. Dinftag nac dem Neubrandenburger Herbits
marfre Krammartt, und am LTage vorher Bieb- und Pferde:
marft, Oct. 25 u. 26,

§urftenberg, 1, Freftag nadh dem Erinitatisfefe, 1x Sunif,
2. §reitag vach Ulerbetligen, November 5. Wm Tage vors
Der fedesmal Biehmarte,

Qjabebufd;. I, Afdermittwody, 24 Tebr, 2, Am Kiliang:
tage, ober, wenn diefer anf etheSn Sonnabend, Soun:
2 tag




tag oder Montag filt, am nddfifolgenden IMittwoch,
8 Julil, 3. %m Douneritage der Wome, i welde der
Dionvfiitag fallt, i, d. S, October 13,

®arg auf Migen, 1. den 19ten Julif, 2, den 1ften Nov,
Sedesmal Kram=, Bieh= und Perdemarkt sugletdy.

©nofen, 1., Donnerftag nacdy Judica, 1 April, 2. Dons
nerfiag in ber Jobanniswodye, 24 Sunit, 3. Mittwod nach
Dionofil, Oct. 13. Tages vorber Biehmarkt,

Goldberg. 1. Dinftag nad Reminifcere, o Mdrs,
2. Dinftag vor Johannis, 22 Junii. 3. Dinfiag nady
‘SRartini, November 16, Ulemal Kram:, Vieh: und
Pferdemarkt,

Sravow. 1. Donnerftag nad Faftnadst, 25 Febr. 2. Frefe
tag vor Johannid, 18 Juntt. 3, Freitag vor Dionpfi, . b, B
X2 Oct. 4. Freitag nad Martint, Nov. 12. Diefe 4 Mdrite
find Krammdrite, und jedeémal if Tages vorher Biehmaree,
5, Buttermdrfte! 1) 16 u.17 Febr.s 2) 14 1. 15 Uvril;
3; 18 u, 19 Mat; 4) 15 . 16 Junit; 5) 12 1. 13 Julti;

6) 244,25 Ung. 5 7) 11 w12 Oct.; 8) 16 u, 17 Novbr. ;
9) 14 u. 15 Decbr, " Falt eiuer dlefer Vuttermdrite auf
efnen Sonnabend oder Sonntag, o findet derfelbe jedess
mal an bem darauf folgenden Dinftage ftatt.

Bteifdwald, 1. den 10§ebr. Plerbemartt; 2. den 26 Suli
Pferbemartt, Tages darauf Krammartt, tavert 8 Tage, den
28 Julif Edub = u, Buttermarft; 3. den 25Oct. Bieh- und
Prervemartt; ben 1 Nov, Krammarlt, davert 8§ Fage; den
2 Nov, Shubmarft, Buttermdrite: den 26 Mai u. 20 Sept,

Brevigmiblen, ¥, Donnerftag nady tare, 25 Mdrs. 2.
Donnerftag nad) Margarethen , ober wenn der 13te Julii
ein Donnetftag ift, auf den Donnerftag nadher, 15 Julit,
3. Dinftag nady Gaillen, Oct, 19,

Grimmen, in Pommern, 1. den 16 Mdrs BVieh s und
Dfervemarkt, Tages daranf Krammarkt; 2. den 17 Junif
Bieh = und Pferdemartt, Tapes darauf Krammarft; 3. den
15 Det. Vieb- . Pferdemarft; 4. den 26 Oct, Krammarlt,

Brofien - Gievip, Um Jacobitage, wenn diefer anf einen
SRittwod oder Donnerftag fdle, fonft Donnertag vor
Sacobi, Sulif 22, .

Grubenpagen, 1. Mittwody nacd Oculi, 17 Mdrg.
2. 9Rictwody vor Fohannis, 23 Junil, 3. Donnerfrag
nady Marting, November 18,

®uftrow. 1. Umidleg 8 Tage vor, bid 8 Tage nadh
Baftnadt, 16 Zebr. tig 2 Mdry; am Freitage der 2ten Uz
fdblagéwodre, 26 Sebr, Vieh= u, Vherdemartr, 2. Writtwod
nady Philippt Facodt, oder an diefem Tage felbft, wenn e;
an



e







au twod falt, Kramz, Bieh- und Pferdemarft
sslfnaf'gms. Mittwodh nacy Margarethen, oder an yeas
Tage felbft, wenn er ein MNittwod i, Kram:, BVieh Ao
Dferdbemartt, 14 Sulit, 4. Mittwod) nady Marid Ge utt,
ober an diefem Tage, wenn er anf einen Mittw, falt, Sraxg-'
Bieh: und Preremartt, 8 Sept. 5. Bieh= uubd Dierdes
marft am Freitage et Wode, in weldye det Tag @imomb'
Sudd falt, 20 Oct. 6, Wollmarkt 3 Tage, 26, 27 un

28 Junii; weun der 26{te Junit auf einen Sonnabend odet
Sountag falt, {o beginnt der Marft an dem darauf folgens
den Montage, {, b, . Junii 28 29, 30. ;

Siiptow, 1. Den 15 Upr, Kram ¢, den 15 Apt. BViehs u,
Plerdem. 2. Den 28 Junii Kram=, Vieh: u, Vferdemarft.
3. Den 20 Oct, Kram-, den 28 Oct. BVieh: und Pferdemartt,

ajenom, 1. Mittteody vor §aftnacht, fowodl Kram» als
Plerde: und Viebmarkt, 17 Febr, 2. Mittwod nach
SQubilate, t.b. 5, 7 Mai. 3. Ym Tage Margarethen odet
wenn biefer anf einen Sonnclend, Sonntay cder Mons
tag falit, am nddftfolgenden Wittwod, 13 Juiil, 4. Mitt=
wod)y nady Dionvfit, 13 October,
Cyavel. 1. OMittwodt vor heil, 3 Konfge, 6 Jan, 2. Frei:
J tag vor Quefimodogeniti, 16 April. ~ 3. Mittwod
vor Micaclié, 22 September, .

Jarmen, {u BVorpommern, 1, den 24 Mdrg; 2. den
22 Junit; 3. ten 21 Dctbr,  Jedesmal Tages vorher
Wieh = und Pferbemarke.

Jorbensvorf. 1, Freitag vor Palmarum, 2 Upril.
2. Dinftag nady Petri Pauli, 6 Julif,
9?eu=ﬁalbm. 1. Donnerftag vor Quafimod,, 15 Apr.

2. Am gweiten Mittvod nad Marid Helmiu=
dung, 14Julil. 3. Am 21 Oct,, obet, twenn diefer Tag ein
Sonnabend, Sonurag oder Montag ift, am Sreitage vorbers
und wenn er der Mitttvod) vor Simonid=Sudd i, am Dinss
tag vother, Octar, Ulemal Toged vorher WViehmarkt,

Kiel. 1. Umldlag, beil. 3 Konige, 6 Sanuar. 2. Jne
vocavit, 28 Febr. 3. At Tage nady Johannis, Sulii I.
4. Nt Tage nad Midaelis, Detober 6.

Kirddorf, auf der Snfel Poel, Am Duatembertage vor
Midaclis Qram: unt Riehmarkt, Septbr, 15.

KB, Donnerftag nacy Micaelis, 1.0, 3. October 5.

Krafow. 1, Mittwody vor Georgl, 21 April, 2. Mitts
Wod) vor Margarethen, 7 Sulit, 3. Mittwod vor Katha=
tinen, Novbr, 24, Jedegmal Kram = und Viehmartt,

RKredpelin, 1. IMittwod vor Palmarnm, 31 Mdrs, 2

{ttiwodh vor Krenederhdbung, 3 Sept, 3. Mittwod nady
dem 1 Udvent, Dec, 1, Sedegmal a.;(mm: und asic!)m)mt.

3 ange.




aage. 1. Dinftag vor Palmarum, Krammarkt; am Tage
vorher Wiehmarft, 30 Mdrs. 2. Am 24 Junil, 3.

Um 21 Oct,, Tages vorher BVieh- und Plerdemarft,

Laffan, 1. Den 30 Junit, BVieh= u, Pferdemartt, 2. den
4 Hetvr, BViebmartt und den 5 Oct, Krammarke, Bom 29
Gept. big 11 Nov, ift alle Sonnabend Vieb: ., Pferdemartt.

Lavenburg, 1. Donnerftag nady Oftern, 15 April, 2.
Dinftag nady Jacobi, 27 Sulit, 3, Wiehmarkt am Tage
nach Simonis Sudd, ober am nddfifolgenden Iontage,
wenn der 29fte October ein Sonnabend ift, October 29.

fehien, tm Umte Wittenburg. Um gten Julit, oder,
wenn biefer Tag ein Sonnabend, Sonntag oder Montag
ift, am nddfifolgenden Dinftage, Julii 6.

Qeipsia, 1. Neujahrd= Jubilate: (MMai 2,) und Mi-
haelis - Meffe. 2. Cin Stdgiger Wolmarft, der am leBten
Dinftage ded Maimonats anfangt, Mat 25 bis Sun. 1.

fengen. 1, Dinftag nach Snvocavit, 2 Mdrs. 2. Dinftag
nady bem 2ten Sonntage nad Trinitatis, 22 Junit. 3 Ding:
tag vor Bartholomdt, 17 AUngut. g, Dinfiag nad ®Gallen,
Octbe, 19, jedesmal Tages vorber Bieb= und Vferbemarte,

Q0i8. Wieh: und Pferdemdrites 1, den 24 Mdrz; 2, den
15 Sunii; 3. den 13 Oct. Krammarfted 1. den 25 SNdrss
2, Den 16 Sunii; 3. ben 18 October; 4. ben ¥ Deckr,
MWiehmarkt, den 30 November.

Qibect. 1. Biehmarkt wifden Midvaclis v, Weibhnadt. ;
2, Krammarft: 2Tage vor Meibhnadt., 2T, vor Nevjabr,
2 %, vor beil, 3 %0n, 5 3. Wollmarft: den 20.211.22 Sunii
Pierdemdrite: 1) Mittwoch, Donnerftag und Treitag vor
Reminifeeres 2) Mittwody, Donnerfiag und Freitag vor
targarethen 3 3) am gweiten, ober, wenn T Grhobung
auf einen Freitag oder Sonnabend fdlt, am britten Mitt=
woch, Donnetftag und Freitag vor § Erbdhung,

eibtbeen, 1. Donneritag vor Quafimodogeniti, 15 Apt.
2. Dounetftag nad dem Trinitatigfefte , 10 Junii,
3. Donnerfiag nad Bartholomdi, 26 Auguft. 4. Ding:
tag nady dem erften Udvent, November 30,

Qibs. 1. Donnerftag nad tare, 25 Mdrg, LTages
vorbet Vichmartt, 2. Mittwodd nacd Johannis, 30 Sunit,
3, Donnerftag nad) Gallen, October 21,

Qudwigsluft, a. Jabrmdrfte: 1. den 6 Mai und 2. den
12 Sepbr., wenn diefe Tage anf einen Dinftag oder Mitt=
wodb fallen, Benn aber efner detfelben auf einen Donuers:
tag, Greiteg oder Sonnabend fallt, fo wird der IMarkt den
SRittmod vorber, und wenn et auf einen Sonntag ober
SMontag fANt, den SNittwody nacher gehalten, In t:gef.bitl;

ethe









werden diefe IMdrfte am 5, Mai und 15, Septbr. gebalten,
b. bgabenfreie Pferdemdrfte: 1. Am Donnerftage vor
Oculi, 11 Mdrg. 2. Am lepten Donnerfiag im Nonat
Suniug, 24 Junii, 3. Um Donnerftage vor Simon Judd,
21 Octbr,  c. Ubgabenfreie Fettoiehmarfte: 1. Am Tage
Ded dortigen Frabhlingsjahrmarfts, 5 Mai. 2. Um Mitfs
fvoden nacd Martint, 17 Novw .

Lhucburg, Mefflen: 1. Montag nach Ldtare, 22 Mdrg,
2, Den 15 Sept.  Sabhrmdrbte: 1. Montag nad Jubilate,
3 Mat. 2. Um Tage nady Micvaclis, Sept. 30.

SYeldin. 1. Mittwody nac Quinquagefimd, 24 Febr,

2. ittwody nacy Georgii, 28 Upril. 3. Mitts
Wod) nady Jobannié, 30 Junit, 4. Mittwody nacd Mis
thaelis, Octbr, 6. Sebesmal ift Tages porber Wiebmarke,
Wean ber Georgif- oder Sobaunis= ober Midaelistay auf
einen Dinftag oder IMittwos fallt, fo ift der Marft am
Wittwod der nddfifolgenden IWodbe,

Maldow. 1. Dinftag nad Ouinguagefimd, Krammarkt,
Kebr. 23, Tages vorber Tichmarft, 2, Dinftag nady
Dionvfit, oder am Dionvfiitag felbft, wenn diefer ein
Dinfrag ift, Kram= und Viebmarkt, Oct. 12.

Klofter Maldow. 1. Mittwod nadv Quafimodogenith,
21 April. 2, Dinftag nad Jobannis, Junii 29,

Mariomw, 1, Dinftag nad Jobannid Vieh: und Krams
mart, 29 Junit, 2. Donnerfiag nady Simonis = Judd,
Novdbr. 4. Betde Mdrfte dauern anderthald Tage. -

Meventurg, 1. Den 30 Mars, 2. Den 18 Sunits
3. Den 59¢t. 4. Den 10 Dec. Tages vorber BViehmartt,

Mirow. 1, Donnerftag vor Palmarum, 1 April; 2, Done
nerftag in ber Johannidwodye, 29 Jun, 3. Freitag nady dem
Neubrandendurger $Herbitmarkte, Tages vorber Biehmarkt,

Molln,  Am Tage nady Martini, Novde, 12,

Lcubauss. 1. Dinftag vor Marid Reinigung, 26 Jan,
<% 2, Dinftag vor Oftern, 6 April, 3. Dinfrag vot Ulerbet
ligen, 26 Detbr, 4. Dinftag vor dem gten Advent, Dec. 14.
Neutlofter, 1. Donnetftag nady bem erften Sonntage nady
Trinitatid, 17 Junit, 2. Donnerftag nady Sallen, Oct. 21,
Neuentivcye, bei Biigow, Freitag nacdy Quafimodogeniti,

tam:= uud BWiebmarft, Ypril 23.

Neuftadt, 1, Dinfrag nacy atare, 23 Mirs, 2. Donnerflag
vor Jobauni, 17 Jun, 3, Dinftag nady Simoniss Judd,
Nov, 2. Simmtlidy Kram-, BVied: n. Pfetbemartte.

ardptm., Altfadt: 1. Dinftag nacd Cantate, 11 Mab.

2. Dinftag vor Micbaclis, 28 September, Taged
vorber Wiehmartt, Neuftadt: 1. Montag vor ﬁz)almfognﬂtgg
s




Wiehs und Pferbemar¥t, 20 Mdrs, 2. Dinftag nadh Marga-
rethen oder an diefem Tage felbft, wenn er auf efnen Dinftag
falt, 13 Suli, Tages vorber Viehmarft. 3. Novbr. 9.

Pafewatt, 1, Douncritag nady J[nvocavit, 4 IMdrs,
2. Donnerftag nad Medardbud, 8 Junit. 3. Donnerftag
nacd Gallen, 21 Oct, Taged vorher jededmal Wieh: und
Pferdemartt,

Penslin, 1. §reitag nady Fafinadt, 26 Febr, 2. Freitag
nad Martd Helmfucung, o Julil, 3. Freitag nad Dionyfii,
Oct. 15. Tages vorber {ededmal BVieh: u, Pferdemarkt,

Perleberg, 1. Montag nady Invocavit, 1 Mdry, Korn=
marft, SKrammdrte: 2. Dinftag nach Oculi, 16 Mdrs.
3. Dinftag nady Petri Panli, 6 Julit. 4. Dinftag vor
Alerbeiligen, 26 Oct., Tagesd vorher Viehmarkt beim 2fen,
3ten und aten Marft, 4%

Pider, 1. Mittwody vor Marid BVerfindigung, 24 MWdry,
2, Mittwody vor Pfingfren, t. d. §. 25 Mai. 3. Donnerds
tag vor Marida Geburt, 2 Septbr. 4. Mittwody vor dem
Peiligen Chrifitage, December 22, .

Plan, 1. Donnerfrag nady NReminifcere, 1r Mdrs,
2. Dinftag nady Subilate, 4 Mai. 3. Dinftag nady Marid
SHeimfudung, 6 Julit, 4. Dinftag vor Simoniss Judd,
October 26, Taged vorber {edesmal Wiehmarkt,

Prenglan, 1. Den 22 Febr, 2. Den 25 Junif. 3. Den
1X Oct,, Greitag vorber Viehmarft, 4. Den 29 Novbr.

Printer. Am Tage Mattint, oder, wenn diefer anf einen
Sonnabend, Sonutag oder Montag falt, am nddfifolgenden
Dinftage, November 11,
maeebum. 1. Montag nack Ocult, Mdrz 15, Krammatf,

2. Montag in der voHen Wode vor Facobi, und wenn
Sacobi cin Montag ift, 14 Tage vorber, Julit 19, Krammartt,
3. Den pweiten Mittwod nad Sallen, October 27, Bieh
und Pferdemarft.

Redentin, Am Katbarinentage, November 25.

Nebma, 1. Donnerftag nad Reminifcere, x1 Mars, Kram:
und Biehmarlt, 2. Donnerftag der Wodhe, darin Medardus
fant, 10 Sunif, SKram: und Wiehmarft. 3. Donner:
ftag der Woche, in welder Simonid Judd einixifft, 28 Oct,
4. Donnerftag der vollen Wodhe vor Weibnadyten, Dec, 16,

Mibnip. 1. Mitewody vor IMarid  Werkindigung,
24 Mdrg, Bieh- u, Pferdemarft. 2. Mittwod) nadh Kiltav,
14 Sulit. 3. Mittwody nady Gallen, Kram: und Tages
vother Biehmarkt, Oct. 20,

Ridtenberg, 1. Den 22 Mary Kram:, Bieb: n, Pferbes
marfts 2. den 22 Julii dedgleiden; 3. ven 18 Dct. Biehs
und Plerdemartt; ~ 4. den 25 Oct. Krammarit,

NRobel,
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dbel. 1. Dinftag nady Ltare, 23 Mdtz. 2. Dinftag
na{c)ttaoxx;itué, 22 Sunif, 3. :Dinﬂa'g rach Marid Gebdure,
14 Septbr. 4. Dinftap nady Simonis Judd, Novbr, 2.
Ullemal Tages vorher Vielh = und Pferdemarkt,

oftod. 1. Montag nady Snvocavit Vieh - und Pferbes

mgit?ofwgra?ﬁz.tfgﬁngﬂ[.ixnb.ftrinitat_tﬁxvod)c, 31 Mai
big 12 Suntt, Montag nacd Trinitatid Bieh - uqb Pfetdes
%‘fatff, 7 Suntl. 3. ‘:um Tage vor Midaelis BVieh: und

erdemarfr, September 28, :

mﬁfﬂ.ain?moﬂerﬂnmre Dobbertin, Am Dinftag in det
Duatember-Wode vor Michaelis, Sept, 14.

Rihn, Donneritag nady Phingen Kram: und Bieh:
maret, 3 Junii.

atow, Amtd by, Wieh: u, Krammarft Dinft, der vollen
’IBDCb?uor flﬁexalm., ober wenn der 1ite Weikinaditstag

ein Sonutag ift, Dinflag nad dem 3ten Ady., Decbr. 14,
Sdonbery, im Girgentbum Nageburg, 1. Dinftag nad
Reminifcere, o Mdry, 2, Dinftag der Wocye, in welde
Dionyfiug fallt, Ocrobet 5, jederseit Krams und BViehmarlt,

Sdwaan. 1. Dinftagnady Gregorii, 16 Mary, 2. Donnerd:
tag vor WMargarethin, g Julil, 3. Dinftag nad Dienvfit,
Detober 12, IBenn von bdew 3 Tagen, Gregorii, TNats
garetben und Dionpfii, det erfte odber der dritte ein Dinftag,
Ober ber weite efn Donnerfag ift, fo wird der daburd bez
flimmee Saree an demfelven Tage gehalten.

Sdhwerin, Altiadts 1. Dofterftag vor Palmarum, 1 April,
2. Um Ritudtage dben 15 Junil, 3. Den 19 Sept, Sammt:
lidh Sram= und ViehmarFte. RNeuftabt : 1, Mittwod vor
Dem 1ften Mai. 2, et Tage nach Gallug den 24 Dctos
ber. Beided Vieh- und Keammdrfte, Fdlt von den bres
Tagen Junit 15, Septbr, 19, Octbr, 24, einer auf einem
§reitag, Sonnabend , Sonntag oder Montag, fo wird der
SNartt in den beiden erften Gallen am nddivorhergehenden
Donneritage, und in den beiden andern am nddyftfolgens

_Den Dinftage gebalten. Sn diefem Jabre fallen die Mdrkte

Der Ultftadt auf den 1 April, 15 Sunii und 21 Sept, und

Der Neuftadt auf den 28 Upril und 26 Oetbr,

Sertahn.  Freitag vor Martini, Nov, 5.
Stapel. L Sonntag por Himmelfahrt, 16 Mal, 2. Sonns
tag nady Guidii, 5 Sept. 3. Sonntag vor Gallen, Oct, 10,
Stargard. 1, Donnerftag nad Oeuli, 18 Mdrs. 2. Dinftag
nad Gantate, 11 Mat. 3. Dinftag der Quatembermodhe im
Septbr. 14 Sept, 4. Freitag dervolen Wode vor Weihs
Radren, December 17, Ulemalift Tages vorher ‘Buémartt.
tavenz




Stavenbagen, 1. Mittwod nach dtare, 24 Mdrs. 3.
Dinftag vor Facobi, 20 Jultl. 3. Am Dionvfusrage, Tages
vorbher BWiebmarft, Wenn der Dionviusray auf elnen Souns
abend, Sountag ober Montag falt, fo i@ der Markt am
ndditvorhergehenden Freirage, 1. d. S, Oct. 14,

Eternberg. 1. Dinjtag vor Palmarum, 30 Mirg. 2. Mites
Wod) vor Johannid, 23 Jun, 3. Am Galluseaye, odet wenn
diefer ag auf efnen Sonnabend, Sonntag oder Nontag
falt, am nddfifolgenden Dinftage, Ocrober 19, An dens
{elben Tagen gugleidy jededmal Wiehmartr,

Stettin. 2 Krammdrite, feder 6 Tage. L. dem 26 April;
2. 25 Oct, Biebmdrtte: 1, den 26 Gebr.; 2, ben 13Eept §
3. 221,23 Oct.; bie beiden erften gugleid Pferdemartt, uad
Dattern 1 Tag; der bdritte blof Biebmarft, und danery
2 Tage, Wellmarkt: den 16 Juntt, dauert 3 Tage,

Srttin (Menz), L den 1o Wdrg; 2. den [ Julil;
3. Den 22 Sept.; 4. ben 9 Dec, Kram:=, Wieh=, Pferbes
und Wolmdrfte,

Stralfund, 1, ben g Febr., Wieh- und Pertemarft;
2. ben 10 Juoil Wolmarft, danert 2 Tage; 3. den 21 Juntt
Krammarke, daucet 9 Tage; 4. den 22 Dk, Pferde - nad
Liehmartt; 5, ben 6 Dec. Krammarft, daucet ¢ Tage;
6, ben 7 Dec, Schubmarte,

Etrafburg, io der Utermart, 1. ben 23 Mdrg; 2. den
20 Julft; 3. bden 16 Mov.; Taged vorber Riehmarle,

Alt-Strelin, 1. Mittwod vor Fapen, 17 Febr, 2, Dinttag
vor Himmelfahrt, 18 Mal, Kram: nad Taged vorher Viehs=
und Dfervemarft. 3. Mittwody nad Dioayfiug, Dcthr. 13,
Taged vorber Wiehmarkt. 4. Egidinsdrag. Septhr, 1,
Bleb- und Pierdemarft. Falt aber diefer Tag avi elaen
Breitag, fo ift der Marft am ndchtvorherg-Heuden Donnerd:
tage, uud wenn ex auf etnen Sonnabend oder Sonntag fads,
am folgenden HNontage.,

RNen=-Strelis, 1. Dinftag vor Palmarum, 30 Mdrs. 2. Am
ZLage nad) Margarethen, ober, wenn der YRargarethentag auf
einen Freit, , Sonnab. od, Sonnt. falt, am ndditen Dinftage,
14 Julit. 3. Dinftag der vollen Wome vor Weihnadten,
Decbr. 14. Tages vorber jederjeit Viebmarit.

Suily, 1. "Rittwod) nady Oculk, 17 Mdrg, 2, Mitts
wod) nady Margarethen, 14 Julil, 3. Dinftag nady Widae:
lig, Octbr. 5.

effin, 1. Dinftag vor Johaunis, 22 Junii, 2, Dinftag

nady Simonig - Judd, Octbr, 26. Waged vorbherjedess

mal Biebmarft, Wenn Simonid - Gudbd anf einen Dinftay,

Mittwoeh over Doanerfrag fallt, fo it ber Marft am Dins
ftag derfelben Wodye,

Teterotws
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Tetetot, . Mittwod der aten Woche Ded Monatd Mdrs,
10 Mdrs. 2. Greitag nach Margarethen, ober am Tage
SDtargaretben felbft, wenn er etn Fretteg if, 16 Juilt,
Krau =, BWieh - und Vferdemarit, 3. Mittwed had dem
1 Jiowbr., Novbr, 3, Sram:, Taged vorber Vivh: und
Pferdemarkt,

Treptow, an der Tollenfe, 3 Krammdrfte: den 25 und
26 Februar; dem 17 und 18 Junit; den 14 und 15 ¢t 3
Biebmdrfre: den 12 Febr.; den 1 Upril; den 16 Junil;
ben 26 uguft; den 26 Hcebr, Uuf dem 1ften und gten
werden andy Dferde werfanft, der 2te uvud ste find Fetts
viehmdrlte und der 3te Wieh- undb Wollmarkt, Aufers
bem nody 1 Wollmarkt, den 6 Derbe, ;

iTribfees, Srammdelte: Den 1oten Mdrz, Loten Sulit
und 22ften Hctober.

uL’fermfmbe. 1. Den 1 und 2 Fulti, Kram . und Taged
vorher Pferde:- und Wiehmarkt; 2. ten 5u. 6 Oct,
Kram=, Taged vorher Wieh: und Pferdemarit.

Ufedom. 1. Dinfiag nady Judica, 30 Mdrz Kram - und
Pferdemartt. 2. Dinftag nacdh Marid Heimfudung, 6 Julit,
SKram - und Pferdemarkt, 3. TMonteg vor Gallen, 11 Oct.,
Kramz, Tiehs und Pferbemartt, 2 Tage,

%ardwntin. Den 7ten Sulii,

Belabn, 1. Mittwod in der Ofterwode, 14 April.
2. IMittwod) vor Fohannig , 23 Sunit. 3. Mittwod) nadh
®allen, Krams Bieh - und Pletdemarlt, Oct. 20,

%aren. L. Donnerfiag wad Faftnacdt, 25 Gebr.
. 2. Donnerftag nach Bafilided, oder an diefem Tage
felbft, menn et ein Donnerprag i, 17 Yunif. 3, SRittwod
vot Gallen, oder am Ballustage fefefi, wenn er anf einen
WViteewoen fale, 13 Oct, 4. Dounerftag nac dbem 3 WUdvent,
Dec. 16, Jebesmal Tages vorber Wieh - und Pferdemarkt,

Wartn, 1, Donnerftag und Freltag vor D uaffmod., ,
I5 v, 16 Mpr, 2. Mittwody u. Donnerfiag nac Eimonids
Judd , ober, wenn der 23fte Derober ein Miitrwod i, an
biefem nud bem folgenden Zage, Novbr, 3 und 4,

2Waltenborf, Dinftag nad Ldtare, INdrg 234

?inﬂg:éflz.be‘}éd)tb Tage nady i@gibti, obet, wenu bdlefer Tag
S nd ober Sonnta am ng 2
tagzq, September 8, i o bty

Welenberg. 1. Dinftag nedy Oenli, 16 Mirg. 2, Don-
Werftag nady Witus, oder an diefem Tage felbft, wenn er

éin




ein Donnetftag ift, Taged vorher Wieh- und Pferdemartt,
17 Sunite 3. Donneritag vor Midaelid Kram= und Biehe
markt, 23 Sept. 4. Dinstag nach Martin Luther, Nov, 16,
Taged vorher jedegmal BViehmatke.

Wilgnad, 1. Dinftag nad CRomihi, 23 §ebt, 2. Dins
{tag nach dem rften Sonntage nach Trinitatid, 15 Junii,
3. Dinftag nac Uderheiligen, 2 Nov, SJedesmal Tages
vother Biehmarft,

Wismar. 1. Montag nad Inyocavit, 1 Mdry, Viehs
und Pferdemarft. 2. Die Woche vor Pfingften, 23 bis 29
SMat. 3, Donnerfiag yor Gallen ober am Galludtage felbft,
wenn et ein Donnerfrag ift, BVieh = und Pferdemartt, Oct. 14,

Wittenburg, 1, Mittwodh nad)der Faftenwodre, 3 Mdrs,
2. Mittwody nady der Oftcrwode, 21 Upril, - 3. Miitte
twod) vor Meargarethen, 7 Julil, 4. Freitag nach Ulerkei:
Iigen, ober an diefem Tage {elbft, wenn er ein Freitag ift,
Sovember 5. Kram = unb g Tagevother, October 29, Bieh-
nnd Pferdemarft, Die 3 erften Mdrlte find jugleic) Krame,
WVieh = und Pferdemdrite.

omittftod. 1. Den 2 Marg, 2. Den 27 Upril. 3. Den
23 &ept. 4. Den 30 Nov, Fededmal Tags vorher BViebmarke,
Woldeak, 1. Ufdermittwody, 24 Febr., 2. Dinftag nach
Sobannis, ober, wenn Sobannis auf einen Dinftag fadt, am
Kobhannistage felbft, 29 SJunit. 3. Dinftag nacy Wichaelig,
Dct. 5. Tages vorber fededmal Biehmarke,

9MWolgaft. 1. Den 15 Mdry, Perdemartt. 2, Den
20 ©ept. Pferde= und jedesmal Tages darauf Krammarkt,

Wydt, auf dbem Dard, Ym 6 Octby, BViehmarft; am
5 Nevbr, Srammatic,

ateentin, 1. §reitag nad Jobannis, 23 Sunil. 2, Frei-
79 tag nach Oallen, October 22, Keams, Vieh: und
Plecdemarkt,
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durd) noch melies verfpredien, e8 pinFtlic und ehriich wieder
au begablen. ®ie laffen fich durch diefe fehonen BVerfprecdhungen
verfithren, geben e ihnen hin und dann nadbher, wenn es an’s
MWiederbesahlen gebt, da befommen fie nichtd, weil die Leute
felbft nichte baben oder, wenn noch etwas da ift, tvie ffe mei=
nen, fo miffen fie fidy in Foftfpielige Progeffe mit ihuen eins
Iaffen und am Gnde nody obenein die Prozefifoften begablen
und befommen dody ibr gelichened ®eld nict wieder. Dies
fit ihon ein Grund, warum in vielen indern Sparcaffen,jent
erricotet find, in welden dad Geld fider aufservabrt wird, ohne
baf bie Qente su beflirchten haben, wm vas Shrige su fommen,
weil fiie die Sidyerbeit bier binldnglich gejorgt ift, wie i
Gudy basd nachher nody weiter auseinander fesen werde,

Nber audy aug einem andern GSrunde find folde Sparcaffen
errichtet, —  Mancher Gefelle und Dienftbote, Kuedst oder
Maddyen hat fich einige Thaler erfpart, da ed aber nur febr
wenig ift, {o fonnen fie died nicht auf Jnterefen oder Jinfen
geben, legen c8 baber bei fich nieder ; nun aber fommen fie oft
in Berfudhung, ed auf unniipe st durdpubringen. Die
fubrung loctt fie, der Knecht verfduft ed wieder oder Dagd
den (dafft {icy dafiir unnigen Pup und Staat an
am Gnde nidts mebr von thnen eripart, weni
fabre qué find, und fie nun ihre cigene IBirt
wollen. Sebt, das (oll nun audy durdy die
dert und folchen unnitsen Auégaben u
beugt werden, Bei diefen Eparcaffe
tung getroffen, das crfparte ®eld
ften obne grofien Yufiwand an
ed jederjeit wieder befomy

Sobann, Uber, Ui

v
od‘,.mr.
\ Q97 e v {a

eben fo gut, wenn i K £ o .S{offet
¢« Wenn idy ¢8

. Sohn, daff Fonnteft

- 1 feon vorbin fagte,

4,0t und bei {idy liegen bat,

.mt, e8 audh dann {dyon anju=

<oth thut, eg oft fiir gang unmise

o ser man {icy nadhber felbit drgert und

O go< madt, Und ferner, wie leidt Fann ed

\,ﬁ\f&‘ 104“.\?0:1, Da Sbr mit Mebreven oft sualeich in

S ot unterwelden oft foblechte Seute find, gefods

0\@”‘*‘ ,«“’c me wenn einmal Feuer tm Haufe qustommt,

s q)‘,@‘.oum;chr Da nidt auch dag faner Grfparte verlieren.

\ o oflen nun aber andy biervon abfehen, wir wollen Div
M@t‘fﬂm, vaf Du e fider aufbewabrt habeft, daf Du audy

ent:




	Großherzoglich Mecklenburg-Schwerinscher Kalender
	1841
	[binding]
	[title_page]
	Das Jahr ...
	[Januar - Dezember]
	[Jahreszeiten. Finsternisse. Buß- und Bettage. Israelitische Feiertage]
	[Beiträge]
	Verzeichniß der Jahrmärkte
	[binding]
	[colour_checker]



